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Gymnafium und Realgymnafium zu Bernburg ‘“).

Aulaii’c etwas reicher ausgel'taltet. Sämmtliche Clafi'enzimmer haben, wegen der dem Wetter ausgefetzten

Lage des Gebäudes, Doppelfenfler. Flure, Treppenhäufer und Keller find gewölbt. Das Gebäude iit mit

Wafferleitung und in der Aula, den Gängen und den Lehrräumen für Chemie mit Gasheleuchtuhg verfehen.

Jede der beiden Anftalten hat einen eigenen Spielplatz. Das Abortgebäude und die Turnhalle find

gemeinfam. Die Baukoßen des Hauptgebäudes beliefen fich auf 367 620 Mark, wovon auf 1qm überbaute

Grundfläche 214,10 Mark und auf lcbm umbauten Raumes 12,30 Mark entfallen. Die Gefarnmtkoften der

ganzen Anlage, einfchl. der Beträge für Turnhalle, Abortgebäude und Nebenanlagen, betrugen 408 453 Mark.

2) Anfialten mit Claffengebäude mit Director-Wohnung.

Wenn in neu zu errichtenden Claffengebäuden Director-Wohnungen hergef’tellt

werden, fo fucht man diefelben, wenn irgend möglich, in einen abgefonderten Ge-

bäudeflügel zu legen und die Räume in folcher Weife anzuordnen, dafs diefe ohne

wefentliche Aenderungen in Schnlräume umgewandelt werden können. Letzteres

trifft bei einigen der nachfolgenden' Beifpiele zu.

Das Gymnaiium zu Göttingen if’c 1881—84 nach dem Entwurf Spieker's von

Kortüm ausgeführt worden (Fig. 195 bis 197115).
Die Anflalt behebt aus einem Clafl'engebäude, einer Turnhalle und einem Abortgebäude. Das vor

115) Nach: Zeitfchr. d. Arcb.- u. Ing.-Ver. zu Hannover 1885, S. 673.
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